
Sommer

Ich sitz auf meiner Gartenbank

und lass die Blicke schweifen.

Der Sommer reicht mir seine Hand,

gern will ich sie ergreifen.

Er führt mich stolz in Wald und Flur,

zeigt mir, was er vollbracht.

Das Gras so grün, die Blumen bunt,

so schön hat er´s gemacht.

Ein Vogel singt, sein Federkleid,

das leuchtet in der Sonne.

Ich schließ die Augen und genieß

die milde Luft mit Wonne.

So schön wie diesen Sommertag

soll es noch viele geben.

Komm doch und setz dich her zu mir,

ich will´s mit dir erleben!
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